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P. Morisod, J. Kyburz, Ed. Furrer

Weiler mit
Personalwohnungen im Wallis

Im Herbst 1964 führte die
Elektrizitätsgesellschaft Grande Dixence
einen Wettbewerb durch, um
Projekte für Personalwohnungen zu
erhalten. Das zur Verfügung gestellte
Terrain liegt zwischen Evolène und
Les Haudères im Val d'Hérens auf
1400 m Höhe.
Im Programm waren zehn Wohnungen

verlangt, von denen sechs
3 Schlafzimmer und vier 2
Schlafzimmer haben sollten. Ferner sollte
jede Familie so unabhängig wie
möglich wohnen können. Die Wahl
der Orientierung spielte eine
besonders große Rolle, sind doch die
Sonnenstunden im Winter
beschränkt. Das gezeigteProjektwurde
von der Jury mit dem ersten Preis
ausgezeichnet und befindet sich nun
im Bau. Die Jury nannte in ihrem
Bericht unter anderen folgende
Gesichtspunkte, die sie zu ihrer Wahl
bewogen hatte:
«Der Charme der Berghäuser wird
durch ihre freie und maßstäbliche
Anordnung unterstrichen. Ihre Form
und die Wahl der Materialien tragen
zum angestrebten Gesamteindruck
bei. Die Jury hat nach einer Lösung
gesucht, die sich den kleinen Weiler
zum Vorbild nimmt, der von
Einheiten verschiedener Größe, alle um
einen gemeinsamen Platz gruppiert,
gebildet wird. Der Charakter der
Wohnhäuser, obwohl zusammengebaut,

bleibt dabei individuell.
Jedes Haus hat seinen eigenen
Eingang neben der Garage.
Die Schallisolierung ist leicht
durchzuführen. Die Häuser ruhen auf
Pfeilern, wobei jedes eine gedeckte
Terrasse besitzt. Diese
Übereinstimmung im Ausdruck kann bei
alten Bauten wiedergefunden werden.

Jedes Haus hat sein eigenes
Dach, wobei die traditionelle Dachform

der Talschaft respektiert wird.
Ebenso wird mit den gleichen
architektonischen Kontrasten
zwischen schweren und leichten
Materialien (Mauerwerk und Holz)
gearbeitet, wie bei den ortsüblichen
Bauten.»

VI 4

1 und 2

Modellaufnahmen
3

Grundriß Erdgeschoß 1:750
1 Zugang von der Straße

Evolène-Les Haudères
2 Parkplatz
3 Garage
4 Eingang
5 Abstellraum
6 Gedeckter Sitzplatz
7 Spielplatz
8 Bestehende Scheune
4

Grundriß 1. Geschoß 1:750
1 Wohnraum
2 Balkon
3 Eßplatz
4 Küche
5 WC
5

Grundriß 2. Geschoß 1:750
1 Schlafzimmer Eltern
2 Balkon
3 Schlafzimmer Kinder
4 Bad
6

Untergeschoß 1:750
1 Keller
2 Waschküche
3 Gemeinsame Heizung
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Schnitt A-A 1:750
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